
 

 

 

Abendmahlsgottesdienst  

am Sonntag Judika 
5. Sonntag in der Passionszeit 

  

17. März 2024 
 

Sehr geehrte, liebe Gottesdienstbesucherinnen und 
Gottesdienstbesucher, 
 

sehr herzlich begrüßen wir Sie in der Hospitalkirche. 
 

Wir freuen uns, gemeinsam mit Ihnen diesen Abendmahlsgottesdienst 
zu feiern und ebenso auf unsere Begegnungen im Anschluss an den 
Gottesdienst.   
 

Liturgie und Predigt: Pfarrer Eberhard Schwarz; Orgel: Michael 
Sattelberger; Lesungen: Regina Maria Frieß, Kirchengemeinderat 
Matthias Felsenstein; Mesnerinnendienst: Anna Schmidt-Hellerau; 
Streaming: Ursula Kurthen; für das Kaffee-Team: 
Kirchengemeinderätin Brigitte Höhl und Dr. Katrin Köhl. 
  

Für Besucherinnen und Besucher mit Hörhilfe ist in der gesamten Kirche eine 
Induktionsschleife verlegt. Bitte wählen Sie die Einstellung „T-Spule“ an Ihrer 
Hörhilfe. 
 

 

Wochenspruch:  
Wochenspruch: Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich 
dienen lasse, sondern dass er diene und gebe sein Leben zu einer 
Erlösung für viele. (Matthäus 20, 28) 
 

Musik zum Eingang 

 

Votum und Begrüßung  
 

 
Lied: EG 296,1-4+8 Ich heb mein Augen sehnlich auf 
 

Psalm 43 (EG 724) 
Laudate omnes Gentes 

 
 

Gebet – Stille 
 

Zwischenspiel 
 

Schriftlesung: Römer 8,31b-39 
 

Lied: NL 192,1-4 Stimme, die Stein zerbricht 
 



 

Predigt – Predigttext:  Genesis 22,1-14 
 

1 Nach diesen Geschichten versuchte Gott Abraham und sprach zu ihm: 
Abraham! Und er antwortete: Hier bin ich. 
2 Und er sprach: Nimm Isaak, deinen einzigen Sohn, den du lieb hast, und 
geh hin in das Land Morija und opfere ihn dort zum Brandopfer auf einem 
Berge, den ich dir sagen werde. 
3 Da stand Abraham früh am Morgen auf und gürtete seinen Esel und 
nahm mit sich zwei Knechte und seinen Sohn Isaak und spaltete Holz zum 
Brandopfer, machte sich auf und ging hin an den Ort, von dem ihm Gott 
gesagt hatte. 4 Am dritten Tage hob Abraham seine Augen auf und sah die 
Stätte von ferne 5 und sprach zu seinen Knechten: Bleibt ihr hier mit dem 
Esel. Ich und der Knabe wollen dorthin gehen, und wenn wir angebetet 
haben, wollen wir wieder zu euch kommen. 
6 Und Abraham nahm das Holz zum Brandopfer und legte es auf seinen 
Sohn Isaak. Er aber nahm das Feuer und das Messer in seine Hand; und 
gingen die beiden miteinander. 7 Da sprach Isaak zu seinem Vater 
Abraham: Mein Vater! Abraham antwortete: Hier bin ich, mein Sohn. Und 
er sprach: Siehe, hier ist Feuer und Holz; wo ist aber das Schaf zum 
Brandopfer? 8 Abraham antwortete: Mein Sohn, Gott wird sich ersehen ein 
Schaf zum Brandopfer. Und gingen die beiden miteinander. 
9 Und als sie an die Stätte kamen, die ihm Gott gesagt hatte, baute 
Abraham dort einen Altar und legte das Holz darauf und band seinen Sohn 
Isaak, legte ihn auf den Altar oben auf das Holz 10 und reckte seine Hand 
aus und fasste das Messer, dass er seinen Sohn schlachtete. 
11 Da rief ihn der Engel des HERRN vom Himmel und sprach: Abraham! 
Abraham! Er antwortete: Hier bin ich. 12 Er sprach: Lege deine Hand nicht 
an den Knaben und tu ihm nichts; denn nun weiß ich, dass du Gott 
fürchtest und hast deines einzigen Sohnes nicht verschont um 
meinetwillen. 
13 Da hob Abraham seine Augen auf und sah einen Widder hinter sich in 
der Hecke mit seinen Hörnern hängen und ging hin und nahm den Widder 
und opferte ihn zum Brandopfer an seines Sohnes statt. 14 Und Abraham 
nannte die Stätte »Der HERR sieht«. Daher man noch heute sagt: Auf dem 
Berge, da der HERR sieht. 
 

Lied: EG 97,1-6 Holz auf Jesu Schulter 
 

Hinführung zum Abendmahl  
 

Apostolisches Glaubensbekenntnis 
Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmächtigen, 
den Schöpfer des Himmels und der Erde. 
 

Und an Jesus Christus, seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn, 
 

empfangen durch den Heiligen Geist, geboren von der Jungfrau Maria, 
gelitten unter Pontius Pilatus, gekreuzigt, gestorben und begraben, 
hinabgestiegen in das Reich des Todes, am dritten Tage auferstanden von 
den Toten, aufgefahren in den Himmel; 
er sitzt zur Rechten Gottes, des allmächtigen Vaters; 
von dort wird er kommen, zu richten die Lebenden und die Toten. 
 

Ich glaube an den Heiligen Geist, die heilige christliche Kirche, 
Gemeinschaft der Heiligen, Vergebung der Sünden, 
Auferstehung der Toten und das ewige Leben. Amen. 
 

Beichtgebet 
 

Lied: NL 110 Christe, der du trägst die Sünd der Welt 

 



 

Zuspruch  
 

 
Abendmahlsgebet - Austeilung 
 

Dankgebet  
Lobe den Herrn, meine Seele, 

und was in mir ist, seinen heiligen Namen. 
Lobe den Herrn, meine Seele, 

und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat! 

Der dir alle deine Sünde vergibt 
und heilet alle deine Gebrechen. 

Der dein Leben vom Verderben erlöst, der 
dich krönet mit Gnade und Barmherzigkeit. (Psalm 103,1–4) 
 

Fürbitten - Vaterunser 
 

Lied: NL 137 Finden wir Verschiedenen zusammen 
 

Abkündigungen 
 

Segen  
 

Musik zum Ausgang  
___________________ 

 

Kollekte:  
Die Kollekte dieses Gottesdienstes kommt unserer Arbeit als 
Kirchengemeinde im Stadtzentrum zugute. Die zahlenmäßig kleine 
Hospitalgemeinde erhält ihrer eingeschriebenen Mitgliederzahl 
entsprechend nur geringe Zuschüsse aus Kirchensteuermitteln. Viele 
Angebote im Bereich der Spiritualität, der Bildung, der Kultur, der 
Begegnung und der Solidarität mit bedürftigen Menschen sind nur 
möglich dank Ihrer großzügigen und verlässlichen Unterstützung.  
Haben Sie sehr herzlichen Dank dafür! 
 

 

Wir laden herzlich zu weiteren Gottesdiensten und Veranstaltungen ein: 
 

Dienstag, 19.03.2024, 12:30-13:15 Uhr, Kunstmuseum Stuttgart,  
Betrachtungen: Prominente erklären Kunst 
Volker Schebesta, MdL, Staatssekretär im Ministerium für Kultus, 
Jugend und Sport  
Die Evangelische Kirche in der City und das Katholische 
Bildungswerk laden in Zusammenarbeit mit dem Kunstmuseum 
Stuttgart ein zu kurzen Kunstbetrachtungen über die Mittagszeit ein. 
Kostenbeitrag : je 3,00 €. Voranmeldung im Kunstmuseum wegen 
begrenzter TN-Zahlen erforderlich: fuehrung@kunstmuseum-
stuttgart.de oder T: +49 (0)711 / 216 196 25  
 

Dienstag, 20.02.24, 18:00-19:30 Uhr 
Adam Zagajewski (1945-2021) »Ich höre die sanfte Melodie des 
Tageslichts« - Reihe Vita Contemplativa 
Der polnische Autor Adam Zagajewski ist eine der wichtigsten Stimmen 
der europäischen Literatur und Dichtung. Er sei ein gescheiterter 
Katholik, aber immer noch Katholik, sagt er von sich selbst. Für andere ist 

EG 93 Nun gehören unsre Herzen
Text: Friedrich von Bodelschwingh 1938 • Melodie: Richard Lörcher (1946) 1949
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er ein weltlicher Mystiker. Mit seinen Texten, Erzählungen, Gedichten 
sucht er Alltagsorte auf, an denen die Transzendenz aufleuchtet; den 
Gottsucherinnen und Gottsuchern ebnet er den Heimweg ins Konkrete, 
dessen Urheber Gott ist. 
MIT Pfr. Eberhard Schwarz 
 

Mittwoch, 21.02.24, 18:00-19:30 Uhr, Hospitalhof, Büchsenstr. 33  
Gott und Mensch bei Paulus - Der neue Mensch 
Reihe: Große Texte der Bibel neu gelesen 
MIT Pfarrer Eberhard Schwarz, KOSTENBEITRAG entfällt 
 
Mittwoch, 20.03.24, 20:30-21:15 Uhr, Hospitalkirche 
Innehalten- Meditation am Abend 
»Ich will dich leise leiten aus diesem Lärm …« (Rainer M. Rilke) 
Ein meditatives Angebot zum Abschluss des Tages und zum Innehalten 
in der Wochenmitte, um einzutauchen in die Ruhe der Nacht, um 
abzulegen, zu sammeln und loszulassen.  
MIT Regina Frieß, Meditationslehrerin via cordis; Pfarrer Eberhard 
Schwarz, KOSTENBEITRAG: entfällt 
 

Donnerstag, 21.03.2024, 15:00 Uhr, Ludwigstift, Silberburgstraße 
Gottesdienst 
Pfarrer Eberhard Schwarz 
 

Freitag, 22.03.2024, 17:00 – 19:00 Uhr, Treffpunkt: Hospitalkirche, 
Büchsenstr.33, 70174 Stuttgart 
Ökumenischer Kreuzweg der Citykirchen am Freitag vor Karfreitag  - 
Ein Stationenweg 
Durchkreuztes Leben 
Der Stationenweg am Freitag vor Karfreitag führt uns an Kreuzungen 
und Orte, die von (Menschen und ihren) Geschichten durchkreuzten 
Lebens in unserer Stadt erzählen. Gemeinsam hinschauen, sich 
informieren, miteinander im Gespräch sein und Beten. 
Mit Citydiakonin Doris Beck, Diakon Christof Bäßler, Christine Göttler-
Kienzle, Brigitte Höhl und den Pfarrern Eberhard Schwarz, Christopher 
Sturm, Matthias Vosseler 
Kostenbeitrag entfällt  
 

 
 
 
 
 

 

Palmsonntag, 24.03.2024, 11:00 Uhr, Hospitalkirche 
Gottesdienst 
Pfarrerin Monika Renninger 
 
Palmsonntag, 24.03.2024, 11:00 Uhr, Hospitalkirche 
Kindergottesdienst 
MIT Sigrun Lüttgens und Elena Schiebelbein 
 
Montag, 25.03.- Donnerstag, 28.03.2024, 12:30-13:15 Uhr, 
Hospitalkirche, Büchsenstr. 33 
Goldberg-Variationen - Passionsmediationen 
Johann Sebastian Bachs „Goldberg-Variationen“ sind ein Klavierwerk, 
das seinesgleichen sucht. 1741 erstmals editiert, stellt es einen 
Höhepunkt barocker musikalischer Variations- und Klavierkunst dar. 
An vier Tagen in der Karwoche inspirieren einzelne Stücke der 
Goldberg-Variationen, gespielt von der Stuttgarter Konzertpianistin 
Sophia Weidemann, die Passionsmeditationen in der Hospitalkirche 
(12:30 Uhr – 13:15 Uhr). 
Musikalische Gestaltung: Sophia Weidemann, Klavier.  
Liturgische Gestaltung: Pfarrerin Monika Renninger und Pfarrer 
Eberhard Schwarz lesen und meditieren Texte zur Passionszeit.  

 

Gründonnerstag, 28.03.24, 19:30 Uhr, Hospitalkirche 
Sophia Weidemann, Konzertpianistin spielt die 
 "Goldberg-Variationen" von Johann-Sebastian Bach. 
 Eintritt frei. Spenden herzlich erbeten. 
 
Im Anschluss an die Aufführung der Goldbergvariationen 
Liturgisches Abendgebet zum Gründonnerstag 
mit Abendmahl Pfarrer Eberhard Schwarz 
 

Wir haben ein Streaming-Angebot für unsere Gottesdienste eingerichtet: 
www.hospitalkirche-stuttgart.de/gottesdienste/gottesdienste-im-livestream 
 

Hospitalkirche Stuttgart, Büchsenstr. 33, 70174 Stuttgart, Telefon 0711/2068-317 und -195. 
Telefax 0711/2068-327. E-Mail: hospitalkirche-stuttgart@elkw.de; Internet: 
www.hospitalkirche-stuttgart.de  
Predigt zum Nachhören: www.hospitalkirche-stuttgart.de/gottesdienste/predigten 
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